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ERASMUS-ERFAHRUNGSBERICHT 
 
 
 
 
 
 
Name:  Anonym 
 
Studienrichtung: Master UBRM 
 
 
 
Gastuniversität: UPV Universitat Politècnica de València 
Studienjahr: 2023 
 
Aufenthaltsdauer: von   08/23            bis  12/23 
                      
 
 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website von BOKU-
International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf den 
Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
Xja onein 
 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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FOLGENDE PUNKTE WÄREN FÜR SPÄTERE OUTGOINGS SPANNEND: 
 
1. Stadt, Land und Leute + soziale Integration 
2. Unterkunft 
3. Kosten 
4. An- und Abreise (Verkehrsmittel) 
5. Sonstiges (Visum, Versicherung, etc.) 
6. Beschreibung der Gastuniversität 
7. Anmelde- und Einschreibformalitäten sowie Orientierungsphase 
8. Kursangebot und besuchte Kurse (kurze Beschreibung und evtl. Bewertung) 
9. „Study workload“ (ECTS) pro Semester + Benotung 
10. Akademische Beratung/Betreuung 
11. Tipps & Resümee  

 
 
Die technische Uni in Valencia ist absolut empfehlenswert. Der Unicampus ist unglaublich 
gut ausgestattet und man kann als Student diverse Angebote (Tennisplatz, Schwimmbad, 
geleitete Fitnesskurse, Yoga usw.) kostenlos nutzen. Daran ist man als Student einer 
österreichischen Einrichtung nicht gewöhnt, in Valencia kann man dementsprechend 
auch seine Freizeit sehr gut auf der Uni verbringen. 
Die Uni bietet außerdem einen Intensiv-Spanischkurs vor Start des Semesters an. Auch 
diesen kann ich vollkommene empfehlen. Man knüpft so bereits vor Beginn des offiziellen 
Semesters unglaublich viele Kontakte zu anderen Erasmus-Studenten. 
Außerdem bietet die Uni während des Semesters bestimmte Kurse an, welche für 
Erasmus-Studenten gut geeignet sind. Es handelt sich meist um Seminare, die auf 
Englisch abgehalten werden und nicht allzu aufwendig sind, dafür ordentlich ECTS 
einbringen. 
Valencia als Stadt ist generell sehr lebensfreundlich. Die öffentliche Infrastruktur 
funktioniert sehr gut und man hat als unter 30-Jähriger sogar Anrecht auf ein Gratis-
Öffiticket (zumindest im Jahr 2023). Die Menschen sind herzlich und offen, ich habe mich 
in der Stadt auch immer absolut sicher gefühlt. 
Generell ist Valencia im Vergleich zu Wien günstiger, wenn man die Kosten für Miete, 
Lebensmittel, Restaurants usw. vergleicht. Das Preisniveau ist allerdings nicht auf einem 
komplett anderen Level, dies sollte dementsprechend nicht die Motivation für ein 
Erasmus in Valencia sein. 
Eine Wohnung in Valencia zu finden ist wesentlich einfacher als man das aus 
Österreich/Deutschlang gewöhnt ist. Viele Erasmusstudenten suchen sich erst vor Ort 
eine Wohnung und sind auch damit erfolgreich. 


